
 

 

ARCD für strikte Trennung von Reparatur und HU
 

In einer für 2015 geplanten neuen EU-Verordnung sehen deutsche Kfz-Handwerk-

Verbände eine Chance, mit einer Art „Meister-HU“ als Konkurrenz zu TÜV, GTÜ,

Dekra und Co. in das Prüfgeschäft einzusteigen. Der Auto- und Reiseclub

Deutschland (ARCD) hingegen hält eine strikte Beibehaltung der Trennung von

Prüfung und Reparatur für wichtig. Bei Aufgabe dieses bewährten Prinzips drohe

Vertrauensverlust bei den Kunden.

 

Schon heute fahren nach Handwerksangaben rund 80 Prozent der Autofahrer ihr

Fahrzeug für die periodische Hauptuntersuchung in eine Kfz-Werkstatt und nicht zu einer

Prüfstation. Dieses Verfahren bringe laut ARCD zwar den Kunden mehr Bequemlichkeit;

die Unabhängigkeit zwischen HU-Prüfern und Werkstätten stärke es aber nicht.
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